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Tafel 2

Orientierungsziffern

1. Kennziffern bzw. Kostennormative zur Erwirtschaftung der Mittel für Wissenschaft und Technik

2. Export zu VM gesamt und unterteilt in SW, darunter UdSSR, NSW, darunter kapitalistische Industrieländer, 
darunter FD, WD/WB, Entwicklungsländer, darunter FD

3. Import zu VM (fob) gesamt und unterteilt wie Ziff. 2 (für den Bilanzbereich)

4. Import wichtiger Rohstoffe gesamt und unterteilt in SW, darunter UdSSR, NSW

5. Salden der Zahlungsbilanz zu VM und der Forderungen und Verbindlichkeiten gegenüber dem Ausland gesamt 
und unterteilt wie Ziff. 2 (für Ministerium der Finanzen und Ministerium für Außenwirtschaft)

6. Exportrentabilität für das Jahr 1975

7. Summe der Preissenkungen für 1971—1975 ohne Berücksichtigung der Preisänderungen der Vorstufen (nur 
zentralgeleitete Industrie)

8. Zuführung von Hoch- und Fach Schulabsolventen des Direktstudiums 
insgesamt, darunter

Naturwissenschaften 
Technische Wissenschaften 
Wirtschaftswissenschaften 

jeweils getrennt nach Hoch- und Fachschulabsolventen

9. Absolventenbedarf für die Jahre 1976 bis 1980 (nur Ministerium für Hoch- und Fachschulwesen) 
Hochschulabsolventen insgesamt darunter Naturwissenschaften

darunter Mathematik
Physik
Chemie

Technische Wissenschaften
Wirtschaftswissenschaften
darunter Volkswirtschaft

Ingenieurökonomie

Fachschulabsolventen insgesamt, darunter Naturwissenschaften
darunter Chemie 
Technische Wissenschaften 
Wirtschaftswissenschaften 
darunter Ingenieurökonomie

10. Bereitstellung von Fertigerzeugnissen für die Bevölkerung (einschließlich Import und Produktionsmittelhandel) 
(durchschnittliche jährliche Steigerungsrate in %) 11

11. Entwicklung des Einzelhandelsumsatzes, der Nettogeldeinnahmen der Bevölkerung und des Warenfonds (durch­
schnittliche jährliche Steigerungsrate in %)
(nur Ministerium für Handel und Versorgung)

12. Geologische Erkundung wichtiger mineralischer Vorräte 
(nur Staatssekretariat für Geologie)

13. Maximale Tageskapazität an Trink- und Betriebswasser 
Klärkapazität und Zuwachs an Stauraum
(nur Amt für Wasserwirtschaft)

14. Entwicklung des Bauaufkommens für die Investitionen der zentralgeleiteten Industrie, des zentralgeleiteten 
Bauwesens und des zentralen Produktionsmittelhandels, Anteil der zentralen Kapazitätsreserve des Bauauf­
kommens
(Ministerium für Bauwesen und Räte der Bezirke)


